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1. Vorwort 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde des kijub! 

 
Der diesjährige Jahresbericht des Kinder- und Jugendbeirats Liechtenstein blickt auf 
ein erfolgreiches und abwechslungsreiches Jahr zurück. Seit der Gründung des kijub 
im Jahr 2009 sind bereits 10 Jahre vergangen. Unsere Kernaufgabe ist es nach wie 
vor, den Kindern und Jugendlichen in Liechtenstein ihr gesetzlich verankertes Recht 
auf Mitsprache und Mitbestimmung zu garantieren. An diesem Auftrag hat sich seit 
Beginn nicht viel geändert, sehr wohl aber am Auftritt nach aussen.  
 
Bei der Plenarversammlung im November 2019 durften wir gemeinsam auf die 
vergangenen Jahre zurückblicken und gleich vier neue Vorstandsmitglieder 
begrüssen - darunter drei Jugendliche. Drei weitere Mitglieder mit viel Erfahrung 
sind dem Vorstand erhalten geblieben, was insgesamt nun eine ideale Mischung 
ausmacht.    
 
Als neue Vorsitzende möchte ich frische Luft mit uns Jugendlichen in den Kinder- 
und Jugendbeirat bringen und unsere Tätigkeit durch Digitalisierung noch besser 
hervorheben. Nach dem Folder, der im Jahr 2018 lanciert wurde, versuchen wir 
weiterhin, den kijub bekannter zu machen. Denn für engagierte Kinder und 
Jugendliche ist das Angebot wirklich eine tolle Sache. Unsere Ziele für das 
kommende Jahr sind daher, den kijub stärker zu positionieren und stetig 
weiterzuentwickeln. An erster Stelle steht aber nach wie vor die Unterstützung von 
möglichst vielen Kindern und Jugendlichen, indem wir ihre Projekte finanzieren. 
 
Ich darf Ihnen im Namen des gesamten Vorstands nun viel Freude beim Lesen 
unseres Jahresberichts wünschen und hoffe, dass Sie wieder einen umfassenden 
Einblick in unsere Arbeit erhalten.  Einen ganz besonderen Dank möchten wir ein 
weiteres Mal der Liechtensteinischen Landesregierung, dem Amt für soziale 
Dienste, den Jugendkommissionen der Gemeinden und auch den zahlreichen 
Jugendlichen für ihre hervorragende Zusammenarbeit und ihr Engagement 
aussprechen.  

 
 

 
Biona Krasniqi 
Vorsitzende Kinder- und Jugendbeirat 
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2. Der Auftrag 
 
Im Kinder- und Jugendgesetz vom 28. Januar 2009 ist die Einrichtung eines Kinder- 
und Jugendbeirates als Interessenvertretung für Kinder- und Jugendliche gesetzlich 
festgelegt worden. In den Artikeln 89 bis 94 wurden die Rahmenbedingungen für 
die Arbeit des Kinder- und Jugendbeirats festgesetzt.  
 
Artikel 89 (1) beschreibt die Aufgabe im Kern wie folgt:  
 
„Der Kinder- und Jugendbeirat vertritt die Interessen von Kinder und Jugendlichen 
auf Landesebene. Er ist von der Regierung in Angelegenheiten, die Kinder und 
Jugendliche betreffen, anzuhören und bei politischen Entscheidungen von 
landesweiter Bedeutung für Kinder und Jugendliche miteinzubeziehen.“  
 
Artikel 89 (2) formuliert die Aufgaben so aus: 
 
„2) Der Kinder- und Jugendbeirat: 

a) hat Kinder und Jugendliche mit ihren Anliegen, sowie Personen, 

Institutionen und Organisationen, die mit Kinder- und 

Jugendangelegenheiten befasst sind und ein derartiges Anliegen vorbringen, 

anzuhören und deren Anliegen zu behandeln. 

b) setzt sich für die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen auf Landes- und 

Gemeindeebene ein und koordiniert und fördert entsprechende Projekte. 

c) äussert sich zur Kinder- und Jungendförderung und zu weiteren für Kinder 

und Jugendliche bedeutsame Angelegenheiten. 

d) gibt Stellungnahmen zu Gesetzes- und Verordnungsentwürfen ab, die Kinder 

und Jugendliche in besonderem Mass berühren. 

e) kann an die Regierung und das Amt für Soziale Dienste Anträge stellen und 

kinder- und jugendpolitische Empfehlungen abgeben.“ 
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Entsprechend diesen Voraussetzungen versteht sich der Kinder- & Jugendbeirat als 
Interessensvertretung für Kinder und Jugendliche mit den Zielen: 
 

Sicherzustellen: 
 
…. dass junge Menschen bei politischen und gesellschaftlichen 
Entscheidungen – die ihr Lebensumfeld betreffen – mitreden und 
mitbestimmen können. 
 
…. dass die politische Integration der Interessen und Meinungen junger 
Menschen gefördert und eingefordert wird. 
 
…. dass Kinder- und Jugendrelevante Themen in die Öffentlichkeit getragen 
werden. 
 
…. dass Kinder und Jugendliche, sowie Gemeinden Unterstützung bei 
partizipativen Projekten erhalten. 
 
…. dass Kinder- und Jugendpolitik vernetzt wird. 
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3. Mitglieder und Aufgabenverteilung 
 
Der Kinder- & Jugendbeirat 2018/2019 wurde an der Plenarversammlung vom 30. 
November 2017 im Jugendcafé Camäleon in Vaduz gewählt. Folgende Personen 
haben ihre Mitgliederorganisationen im kijub bis zur Neuwahl des Präsidiums im 
November 2019 vertreten. 
 

 
 
Stehend (v.l.n.r.): 
Johannes Rinderer, aha Tipps und Infos für junge Leute; 
Patrick Marxer, Verein Unterländer Wagabau (Mitgliederbeuauftragter); 
Alma Muhamedagic, JUBEL (Aktuarin); 

Brian Haas, Jugendrat Liechtenstein (Medien);  
Christine Hotz, Stiftung offene Jugendarbeit Liechtenstein (Vizepräsidentin); 
Julia Mayer, PfadfinderInnen Liechtenstein;  
Sitzend: 
Lisa Maier, (Mitgliederbeauftragte); 
Hanno Pinter, Jugendkoordination Mauren (Präsident); 
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4. Sitzungen 2019 

 
Der Kinder- und Jugendbeirat kam im Jahr 2019 an folgenden Terminen zusammen:  
 
Ordentliche Sitzungen: 
 
27. Januar 2019 → Klausur 
19. Februar 2019 
26. März 2019 
23. April 2019 
 

11. Juni 2019 
28. August 2019 
25. September 2019 
14. November 2019 
 

Alle Sitzungen wurden protokolliert. Die Sitzungen fanden im „Haus am Gleis“ in 
Schaan statt. 
 
Folgende Themen wurden an den Sitzungen 2019 behandelt: 
 

• Die Aufgabenverteilung der Mitglieder wurde neu verteilt, damit die 
Arbeitsbelastung ausgeglichener wird  

• Informationsfolder über Möglichkeiten zur Mitbestimmung aus der Praxis 

• Adressenkartei und Mitgliederliste überarbeiten  

• Öffentliche Wahrnehmung, Öffentlichkeitsarbeit 

• Behandlung von Förderungsansuchen 

• Austausch mit anderen Organisationen 

• Gewinnung neuer Mitglieder 

• Mitarbeit in verschiedenen AGs 

• Präsentation des kijub in den Jugendkommissionen bzw. der 
Landesjugendkommission 
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5. Förderung von Jugendprojekten 
 

2019 wurden vom kijub folgende Projekte finanziell und ideell unterstützt: 
 
JUGENDSESSION 
 
Die 4. Jugendsession fand am 24. August 2019 im Landtagsgebäude Vaduz statt. Der 
Jugendrat Liechtenstein lud Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 15 und 28 
Jahren ein, Anträge zu erstellen und diese im Landtagssaal miteinander zu 
diskutieren. Die diesjährige Jugendsession widmete sich den Themen Klima- & 
Umweltschutz und der Digitalisierung. Bereits bei der Themenauswahl war schnell 
klar, dass diese Themen den Jugendlichen und Erwachsenen unter den Nägeln 
brennen, zumal es hierbei um ihre Zukunft geht. Die Teilnehmenden konnten sich 
bei der Anmeldung für ein gewünschtes Thema entscheiden. Vor Ort wurden sie in 
eine der Diskussionsgruppen eingeteilt und konnten ihre Meinung einbringen und 
mit anderen Teilnehmenden diskutieren. Gemeinsam hat der Jugendrat mit den 
Jugendlichen Verbesserungsmöglichkeiten ausgearbeitet und diese bei einer 
Mehrheit an die Vizepräsidentin des Landtags weitergeben. 
 

 
20 junge Erwachsene diskutierten über Themen wie Umweltschutz & Digitalisierung.  
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PLANKEN ROCKT 
 
Das Open Air soll Jung und Alt zusammenbringen, indem die Bands und DJ’s die 
Gäste zum Mitschwenken und Mitfeiern auffordern. Vertreten waren dabei 
verschiedene Arten von Musik. Die Bands die angefragt wurden, freuten sich am 
Open Air auftreten zu dürfen. Das Projekt wurde von Jugendlichen aus Planken und 
Schaan organisiert und so sammelten sie auch wichtige Erfahrungen für die 
Organisation von zukünftigen Projekten. Ausserdem wurde die Zusammenarbeit 
zwischen Jugendlichen und der Gemeinde gestärkt. Neu fand der Anlass 2019 
während zwei Tagen statt. Die Hauptzielgruppe am Samstag waren junge 
Erwachsene. Am Sonntag sorgten Frühschoppen und Volksmusik für ein buntes 
Rahmenprogramm für Jung und Alt.  
 

  

Das Open Air "Planken rockt" lockte viele Besucher und Besucherinnen an. 
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GLASHAUS 
 
Mit der Eröffnung des Glashauses im September 2019 wurde der letzte Meilenstein 
des langen Aufbauprozesses des mittlerweile teilautonom geführten Rückzugsortes 
auf der Hennafarm gelegt. Seit dem Herbst 2017 wird die sechsköpfige Gruppe von 
der OJA Schaan in diesem Prozess begleitet. Es wurden unzählige Sitzungen 
abgehalten, um eine Teamkultur aufzubauen, Finanzierungen zu klären, gemeinsam 
ein Konzept und Reglemente für die Nutzung des Häuschens auszuarbeiten und 
Zukunftspläne zu schmieden. Das Projekt wurde von Beginn an durch den Kinder- 
und Jugendbeirat Liechtenstein finanziell unterstützt. Ein weiterer Höhepunkt war 
die erfolgreiche Teilnahme am Jugendprojektwettbewerb am 25. Oktober. Die 
Projektgruppe wurde mit dem ersten Platz beim regionalen und einem 
Anerkennungspreis beim finalen Durchgang belohnt, sowie mit einem 
Gesamtpreisgeld von CHF 1’600. Dieses Geld wird ins Projekt investiert – Das 
Glashaus soll über Sonnenenergie mit Strom versorgt werden. 
 

 
Der Eingang zum Glashaus auf der Hennafarm in Schaan. 
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POETRY SLAM  
 
Am 28. September 2019 veranstaltete der Verein für Betreutes Wohnen (VBW) den 
ersten «Slam Contest» im Schlösslekeller in Vaduz. Mit selbstgeschriebenen Texten 
aus dem Slam-Workshop mit Dominik Muheim, einem Meister der Poetry-Slam-
Szene, kämpften junge Wortakrobaten aus Liechtenstein innerhalb bestimmter Zeit 
um die Gunst des Publikums und um den Titel des Poetry-Meisters. Der Abend gab 
Jugendlichen die Möglichkeit, ihre Emotionen in Worte zu fassen und sich 
auszudrücken. 

 
  

Junge Wortakrobaten nahmen beim Slam Contest im Schlösslekeller teil.  
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HOCHBEET 
 
Durch die Teilnahme am internationalen Jugendaustauschprojekt LOCAL (Low 

Carbone Alpine Lifestyle) der CIPRA International haben sich die acht 

teilnehmenden Jugendlichen unter Begleitung der Offenen Jugendarbeit Schaan in 

zwei Treffen mit den Partnergemeinden aus Slowenien mit nachhaltigen 

Lebensstilen auseinandergesetzt und eine eigene Projektidee entwickelt: 

Hochbeete für die Offene Jugendarbeit Schaan. 

So haben die Jugendlichen im Frühling 2019 zwei Hochbeete auf der Hennafarm in 

Schaan geplant, gebaut, mit Erde gefüllt und bepflanzt. Auch die Pflege der Beete 

und die Verarbeitung der Ernte übernahmen sie. Meist wurde diese im Jugendtreff 

Popcorn verkocht. Durch die Mitarbeit am Projekt konnten sich die Teilnehmenden 

mit dem Thema Nachhaltigkeit auf einer sehr konkreten Ebene auseinandersetzen. 

 

  Die Jugendlichen beim Bau des Hochbeets in Schaan. 
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SOMMERCAMP – DIGITALE MEDIEN, CHANCEN UND GEFAHREN FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE  
 
Vom 8. bis 12. Juli 2019 fand das Sommercamp über digitale Medien statt. Dabei 
sind 25 Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 12 Jahren aus den Gemeinden 
Ruggell, Gamprin und Schellenberg zusammengekommen. Ziel war es, den 
konstruktiven und reflektierten Umgang mit Medien bei Kindern und Jugendlichen 
zu steigern. Die Förderung der Medienkompetenzen, also eine Art 
„Medienmündigkeit“ stand ebenfalls auf dem Programm. Zu guter Letzt sollten 
Eltern, die auch mitmachen konnten, die Fähigkeit entwickeln, Chancen und Risiken 
in der Nutzung von digitalen Medien von Kindern und Jugendlichen zu erkennen. 
Grundsätzlich wollte man die Eltern darauf aufmerksam machen, dass digitale 
Medien von den Kindern mit „Genuss“ zu konsumieren sind. 
 

 
Rund 25 Kinder und Jugendliche nahmen am Sommercamp über digitale Medien teil.  
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DANCE IDENTITY  
 
Beim Projekt "Dance Identity" vom Theater am Kirchplatz beschäftigen sich 
Jugendliche aus vier Ländern mit dem Thema Identität. Gemeinsam erarbeiten die 
14 bis 19-Jährigen ein Tanz- und Theaterstück mit eigenen Bewegungsabläufen, 
Texten und Ideen rund um Identität. Vom 26. Oktober – 03. November 2019 fand 
die Projektwoche in Schaan statt, die von den Jugendlichen aus Liechtenstein 
vorbereitet wurde. Die junge Gruppe gestaltete eine Infobroschüre für die Gäste 
und stellte ein abwechslungsreiches Freizeitprogramm auf die Beine.  
 

 
Die Gruppe von Jugendlichen tauscht sich zum Thema Identität aus.  
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6. Öffentlichkeitsarbeit 
 

FL1TV - INTERVIEW ÜBER DEN KIJUB MIT HANNO PINTER 
Erschienen am 24. April 2019 
http://www.1fl.li/article.php?artid=hanno-pinter 
 
 
VATERLAND - «SCHÖN, WAS JUNGE ZUSTANDE BRINGEN» 
Erschienen am 07. Mai 2019 

  

http://www.1fl.li/article.php?artid=hanno-pinter
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VOLKSBLATT – «JUGENDSESSION WIDMET SICH KLIMA UND DIGITALISIERUNG» 
Erschienen am 26. August 2019 

 
VOLKSBLATT – «GRILL N CHILL UND EINBLICK IN DIE DREI JUGENDPROJEKTE» 
Erschienen am 09. September 2019 
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VATERLAND – «JUGENDLICHE MÜSSEN GEHÖRT WERDEN» 
Erschienen am 15. November 2019 
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7. Vernetzung und Zusammenarbeit 
 
Der Kinder & Jugendbeirat nimmt laufend an themenrelevanten Seminaren, 
Konferenzen und Vorträgen im In- und Ausland teil, sofern sie im Interesse des kijub 
sind, bzw. keine Mitglieder des kijub in Doppelfunktion anwesend sind. Vernetzung 
und Zusammenarbeit mit anderen Kinder- und Jugendorganisationen ist ein 
wichtiges Anliegen für den kijub. 
 
 
JUBEL - Forum 
Ausscheidung Jugendprojektwettbewerb 
Teilnahme am Treffen von Jugendhelfern in Liechtenstein 
Landesjugendkommissionstreffen 
IBK Internationale Bodenseekonferenz 
Vorbereitung Studienbesuch CH/FL  
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8. Rechnungsbericht 2019 
 
Die Jahresrechnung 2019 wurde von Christine Hotz, Kassiererin des Kinder- und 
Jugendbeirats, erstellt und beim Amt für Soziale Dienst eingereicht und geprüft. 
 
Jahresrechnung 2019 des Kinder- und Jugendbeirats Liechtenstein 
 

  

Budget 2019 Aufwand 2019 Ertrag 2019 

Projekte            10'200.00  10'388.45   

Versammlungen/Plenarvers.            2'000.00  473.50  

Verpflegung             500.00  -   

Öffentlichkeitsarbeit  4'000.00  1'202.05   

Büromaterial             1'000.00  -               

Sonstige Kleinkosten  137.25  

Porti / Bankspesen               200.00  416.16   

Sitzungsgelder    -  

Spesen  146.90  

Landesmittel     13.500,00 

Total 15'900.00  12'348.15  

Rückzahlung an Landeskasse   1'151.85  
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9. Plenarversammlung und Neuwahlen 
 

Die bereits 6. Plenarversammlung des kijub ging am 14. November 2019 im 
Jugendcafé Camäleon in Vaduz über die Bühne. Neben den anstehenden 
Neuwahlen konnte das Präsidium des kijub über zwei arbeitsintensive und 
erfolgreiche Jahre berichten. In diesen ging es den Vorstandsmitgliedern unter 
anderem darum, das Profil ihrer Organisation zu schärfen und das Angebot des 
Vereins nach Aussen klarer zu kommunizieren.  
 
Die Kernaufgabe des Beirats besteht seit seiner Gründung darin, Kindern und 
Jugendlichen in Liechtenstein ihr gesetzlich verankertes Recht auf Mitsprache und 
Mitgestaltung ihres unmittelbaren Lebensumfeldes zu garantieren. Ein grosser 
Dank ging an die Liechtensteinische Landesregierung für die finanzielle 
Unterstützung, an Ludwig Frommelt vom Amt für Soziale Dienste sowie an die 
Mitglieds- und Partnerorganisationen für ihre Mitarbeit und grossartige 
Unterstützung für die Erreichung der Ziele des kijub.   
 

 
Der neu gewählte Vorstand freut sich auf die anstehenden Aufgaben.  

Von links nach rechts: 
Nicolas Marxer, FC Triesen (Vizepäsident) 
Michael Schädler, Jugendrat (Homepage, Social Media) 
Julia Mayer, Pfadi Liechtenstein (Betreuung Mailbox und Anträge betreuen) 
Christine Hotz, Stiftung OJA Liechtenstein (Finanzen) 
Andrea Elmer, aha – Tipps & Infos für junge Leute (Mitgliederbetreuung und Anwerbung Jugendliche) 
Alma Muhamedagic, Jugendkommission Mauren (Aktuarin) 
Biona Krasniqi, New Rave Mauren (Präsidentin) 
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10. Handout 
 
Der Informationsfolder "Viele Wege der Beteiligung" mit Praxisbeispielen von 
bereits geförderten Projekten schafft einen Überblick über Jugendpartizipation in 
Liechtenstein. Die Auflistung ist ein Querschnitt aus den 
Partizipationsmöglichkeiten und stellt keine Gesamtauflistung der Beteiligung im 
Land dar.  
 

 

 
Der Folder "Viele Wege der Beteiligung" zeigt Möglichkeiten der Jugendpartizipation auf.  

Download: https://kijub.li/wordpress/wp-content/uploads/2018/09/Wege-der-

Beteiligung_kijub.pdf 

https://kijub.li/wordpress/wp-content/uploads/2018/09/Wege-der-Beteiligung_kijub.pdf
https://kijub.li/wordpress/wp-content/uploads/2018/09/Wege-der-Beteiligung_kijub.pdf
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